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Waldgeflüster 
Vereinszeitschrift des 

VfL Grafenwald 28/68 e.V. 
59. Ausgabe - Februar 2011 

20. Spieltag: 20. Februar 2011 
13:00 Uhr RW Leithe – VfL Grafenwald Frauen 
13:15 Uhr: Arminia Hassel II - VfL Grafenwald II 

15:00 Uhr: VfL Grafenwald I – SuS 05 Beckhausen 
 
Dicht beisammen sind die Teams der Kreisliga A, die besorgt auf das Tabellenende schauen müssen. 
Derzeit ist unsere Erste Drittletzter, mit zwei Punkten Vorsprung auf den TSV Feldhausen, mit nur einem 
Zähler vor Beckhausen – unserem heutigen Gegner. Drei Punkte sind also Pflicht, um einen großen Schritt 
da unten raus machen zu können. Das Mittelfeld ist nicht weit entfernt. Mit einem Sieg ist man dran, nach 
zwei Erfolgen sind schon einstellige Tabellenplätze in Reichweite. Die letzten Ergebnisse unserer ersten 
Mannschaft geben Anlass zu Optimismus. Zwei Punkte holten die Wöller in ihren letzten Auswärtsspielen – 
ausgerechnet gegen Mannschaften aus der Tabellenspitze. Auch im Heimspiel gegen Erle 08, das die 
Fels-Truppe mit 2:1 verlor, war mehr drin. 
Sechs Punkte und neun Tore zum Meisterschaftsstart 2011 – das kann sich sehen lassen. Durch das 5:1 
gegen YEG Hassel III und das 4:0 gegen Horst 08 III hat sich unsere Zwote auf den dritten Tabellenplatz 
vorgekämpft – und der Platz an der (Aufstiegs-)Sonne ist nur vier Punkte entfernt. Motivation genug, um 
die Aufgabe beim Tabellenzwölften Arminia Hassel II mit voller Konzentration anzugehen. 
Bei unseren Frauen erinnert der Rückrundenstart an die ersten Begegnungen dieser Saison. Leider, denn 
im Sommer legte das Koutcky-Team einen klassischen Fehlstart hin – mit vier Niederlagen in Folge. Das 
erste – in Punkten messbare - Lebenszeichen gab es beim Sieg gegen Leithe. Wir wollen hoffen, dass die 
Mädels auch an diesem Wochenende gegen die Rot-Weißen den Schalter umlegen können. Mit einem 
Sieg wären die Frauen an Leithe vorbei und hätten wieder Anschluss ans Mittelfeld. 
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Rückrundenstart! 
 

Liebe Mitglieder, liebe Fans, verehrte Gäste, 

das Warten nach einem kalten Winter hat ein Ende und die 
Rückrundenspiele haben bereits mit Beginn des Monats Februar 
begonnen. Die prekäre Situation unserer 1. Mannschaft hat sich nur 
unwesentlich geändert. Durch die Abmeldung von Spielern hat sich die 
personelle Situation verschlechtert, das hat dem Zusammenhalt 
innerhalb der Mannschaft jedoch gut getan. Die nächsten Spiele sind 
sogenannte „6-Punkte“ Spiele, da es gegen direkte Tabellennachbarn 
geht. Nach zwei Unentschieden und einer Niederlage muss unbedingt 
ein Sieg her. Die Aufstockung fehlender Spieler erfolgt durch die 2. 
Mannschaft, die einem Wechselbad der Gefühle ausgesetzt ist. Zum 
einen winkt endlich der Aufstieg, zum anderen müssen jedoch gute 
Spieler an die 1. Mannschaft abgestellt werden. Das funktioniert nach 
einigen Reibungsverlusten immer besser, und verbessert den 
Zusammenhalt unter den Mannschaften und Spielern enorm. Die „Aushilfespieler“ wie Marco 
Samland, Rene Riedel, Marc Overbeck, Kevin von Rauchhaupt, Christoph Füsser, Björn 
Bergmann und Patrick Drost haben ihre Sache mehr als gut gemacht und waren vollwertiger 
Ersatz. Alle Entscheidungen wurden der gemeinsamen Parole unterstellt: die 1. Mannschaft darf 
nicht absteigen, und die 2. Mannschaft kann und darf aufsteigen. Ein eigenes Ziel hinter das Ziel 
anderer zu stellen ist anerkennenswert, uneigennützig und mehr als ehrenwert. Dafür ein großes 
Dankeschön an alle! 

Am 11. März findet die Jahresversammlung 2011 der Abteilung Fußball statt. Dort gibt es 
allerlei Neuigkeiten rund um unseren Verein. Alle Mitglieder sind herzlich willkommen in unserem 
Jugend- und Vereinsheim. 

Dr. Peter Scheidgen 
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1. Mannschaft 
VfL holt Remis beim Dritten 

 

PETER SCHEIDGEN 

n der ersten Halbzeit stand die Hintermann-
schaft schwer unter Druck und konnte sich 
aus dieser Umklammerung nur selten mit ei-
genen Angriffsbemühungen befreien. Aller-

dings profitierte unsere Mannschaft von der 
kläglichen Ausbeute der Weitschüsse des 
Gegners. Die Halbzeit rettete uns vor einem 
Rückstand. 
 
In der zweiten Halbzeit bekamen wir die gegne-
rischen Stürmer immer besser in den Griff. Fol-
gerichtig konnten wir den ein oder anderen 
Konterangriff starten. Einer dieser Angriffe führ-
te zur Überraschung der Gäste zum 1:0 durch 
Evan Kara Biet. In der Folgezeit rannte der 
Gegner immer wieder auf unser Tor an, hatte 
jedoch keine wirkliche Chance zum Ausgleich. 
Unsere Abwehr mit Max Adolf und den beiden 
Youngstern Patrick Drost und Tim Heer stand 
sicher, und auch der gute Schiedsrichter fiel 
nicht auf die Versuche der gegnerischen Stür-
mer herein, einen Elfmeter zu schinden.  
 
 

 
 
Die gegnerischen Spieler hatten mehr mit sich 
zu tun als mit dem Spiel und entsprechend hat-
ten wir einige exzellente Konterchancen, die 
aber allesamt kläglich vertan wurden. Ein 3:0 
wäre verdient gewesen und war möglich. So 
kam es, wie es kommen musste: Ein Freistoß 
ca. 24 m vor dem Tor rutschte unserem hervor-
ragenden Keeper durch die Hände und führte 
zum glücklichen Ausgleich für die Resser. 
 
 
Aufstellung: 
Zentzis, Füßer (46. Bergmann), Drost, Adolf, 
Laschinsky, Nawarecki, Prohassek, Allekotte, 
Bußfeld, Kara Biet, Heer 
 
Tore: 
1:0 Kara Biet 
 
 
 
 
 

 

I
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2. Mannschaft 
Siegesserie fortgesetzt 

 
VON SVEN MOSS 

oraussetzungen:   
Nach dem 5:1 Sieg zum Rückrundenauf-
takt bei dem überforderten Gegner von 

YEG Hassel war es das Ziel, die Siegesserie 
auch gegen ein Team aus der oberen Tabel-
lenhälfte fortzusetzen und die Niederlage aus 
dem Hinspiel wiedergutzumachen. 
 
Spielverlauf:  
Die Wöller nahmen das Spiel von der ersten 
Minute in die Hand und versuchten, ihr Spiel 
umzusetzen. Der Gegner sollte gar nicht zum 
Zuge kommen und das funktionierte auch gut. 
Aus einer sicheren Abwehr heraus wurde gut 
über die Außenpositionen kombiniert und es 
dauerte nicht lange, bis daraus auch die ersten 
Torchancen entstanden. 
 
Mitte der ersten Halbzeit konnte Benedikt Lan-
fermann dann eine Flanke von der rechten Sei-
te zum hoch verdienten 1:0 verwerten. Die 
Horster, die bis dahin noch überhaupt keine 
Chance hatten, kamen nun aber zu dem ein 
oder anderen Konter, bei dem einer fast zu ei-
nem Elfmeter geführt hätte, doch legte der 
Schiedsrichter das Foulspiel außerhalb des 
Strafraums fest. Ansonsten lief das Spiel aber 
nur in eine Richtung und die Führung zur Halb-
zeit war gerechtfertigt, wenn auch zu niedrig.  
 

Das änderte sich aber kurz nach Wiederanpfiff, 
als Oliver Lange einen Flankenball von der lin-
ken Seite im Tor unterbringen konnte. Das war 
bereits die Vorentscheidung, da die Gäste aus 
Horst in der Offensive überhaupt nicht stattfan-
den. In einer härter werdenden Partie, in der 
der Schiedsrichter mehrere Tätlichkeiten der 
Gegner übersah, konnte der VfL die Führung 
halten und sich weitere Chancen erspielen, die 
auch zu den weiteren Treffern von Lanfermann 
und Laarmann führten, wieder über die Außen-
positionen erspielt. 
 
Fazit:  
Eine spielerische und disziplinierte gute Leis-
tung führte zu einem höchst verdienten und  
souveränen 4:0 Erfolg. 
 
Aufstellung:  
Duckheim, Moß, Kolke, Samland, Riedel, 
Koutcky (75. Neuhaus), Witt, Weiß (65. 
Laarmann), Lanfermann (77. Lehrich), T. 
Drews, Lange 
 
Tore:  
0:1 Lanfermann 
0:2 Lange  
0:3 Lanfermann 
0:4 Laarmann 
 
 

V
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Frauenmannschaft 
Die VfL- Ladies immer wieder als Überraschungsgegner 

 

VON SAMANTHA SONNTAG 

ie Vorbereitung, die am 9. Januar mit einem 
lockeren Lauf durch Grafenwald anfing, ver-
lief eigentlich ganz gut. Viele verschiedene 
Trainingseinheiten nahm man mit, sowie 

Hallentraining, Vorbereitungsspiele, Spinning etc. 
Die Mannschaft war ziemlich gut drauf, als es nach 
Adler Frintrop ging. In der Anfangsphase hatten wir 
bereits sehr früh die Chance, in Führung zu gehen. 
Das Pech im Abschluss blieb uns aber treu, bis 
dann ein Kullerball von Laura Lanfermann nach ei-
nem schönen Doppelpass mit Laura Lehrich die 
Führung brachte. Nun folgte die stärkste Phase un-
seres Spiels. Schnelles Direktspiel und flüssige 
Kombinationen führten zu einer drückenden Über-
legenheit, die jedoch bis zum Halbzeitpfiff nicht in 
weitere Treffer umgesetzt wurde. In der zweiten 
Halbzeit versuchte die Mannschaft, schnell den 
zweiten Treffer nachzulegen, was auch durch Sa-
mantha Sontag zum 2:0 gelang. Weiter wurde An-
griff um Angriff aufgebaut. Nach einem tollen Al-
leingang konnte Alina Fockenberg den Ball zum 3:0 
im Tor unterbringen. Man wechselte und versuchte 
einiges. In den letzten zehn Minuten kassierten die 
Ladies drei Gegentreffer, was natürlich unglücklich 
war. Alles in einem trotzdem eine gute Leistung. 
 
Die darauf folgende Woche stand ein Hallenturnier 
bei der DJK Spvgg Herten an. Hier versuchte man 
mit drei 4er Blöcken einiges zu probieren. Was 
auch überraschend gut gelang - bis zum Viertelfina-
le. Dort schied man leider aus, durch eine starke 
Flaesheimer Mannschaft, die sich aber auch mit 
drei Mannschaften angemeldet hatten und komplett 
durchmischten. Trotzdem wurde dieses Turnier als 
gute Trainingseinheit mitgenommen, und die Ladies 
durften den Montag darauf mal pausieren. Das gro-
ße Turnier steht im März in RW Dorsten an. 
 
Am 30. Januar war es dann endlich soweit. Die 
Wöller-Damen forderten den zurzeit oben mitspie-
lenden Landesligisten Blau-Weiß Fuhlenbrock zu 
einem Testspiel heraus. Ein sehr gutes Spiel in der 
ersten Halbzeit. Das sagte auch das Ergebnis aus. 
1:1 stand es bis zur 45. Minute, als man dann be-
dauerlich mit dem Halbzeitpfiff das Gegentor be-
kam. 

Trotz alledem ging man motiviert in die zweite Hälf-
te der Partie und versuchte einiges. Doch in den 
letzten 20 Minuten ließen die Kräfte nach und so 
konnten die Gastgeber ihre Stärken nutzen und bis 
zum 7:1 ihre Führung ausbauen. Zufrieden waren 
Trainer Sven Koutcky und Co- Trainer Sven Wal-
ther mit den VfL-Akteurinnen dennoch. Man sah, 
dass auch ihre Damen einen guten Fußball spielen 
können und auch in der Liga jeden schlagen könn-
ten. 
 

Vermeidbarer Punktverlust gegen Spvgg Herten 

Im 18. Meisterschaftsspiel der laufenden Saison hat 
die Frauenmannschaft am vergangenen Sonntag 
im Spiel gegen Herten zwei Punkte “liegen lassen” 
und so den durchaus möglichen Traumstart in die 
Rückrunde verpasst. Es entwickelte sich eine äu-
ßerst zerfahrene Partie. Die Gäste aus Herten gin-
gen in der 14. Minute durch einen Direktschuß in 
Führung. In der 28. Minute konnte man durch einen 
Glückstreffer zum 1:1 durch Samantha Sontag zwar 
verkürzen, aber als Fazit bleibt festzuhalten, dass 
definitiv mehr möglich war, jedoch einige Akteurin-
nen an diesem Tag weit hinter ihrem Leistungsver-
mögen zurückblieben. Man kann hier eine alte 
Fussballredensart bemühen, die aussagt, dass man 
ein Spiel nicht gewinnen kann, wenn man keine To-
re schießt. 
 
Am letzten Sonntag haben wir DJK Wattenscheid 
empfangen, der momentan Erste in der Kreisliga A. 
"Wir haben die erste Halbzeit komplett verschlafen", 
so Trainer Sven Koutcky. Nach 15 Minuten führte 
der Gast aus Wattenscheid bereits mit 3:0. Nach 
einer klaren Ansprache in der Halbzeit rafften die 
VfL-Ladies sich zwar auf und spielten besser. Kirs-
ten Duckheim traf dann zum 3:1. Danach versuchte 
Koutcky noch was und wechselte dreimal aus. Kur-
ze Zeit später verletzte sich Alina Fockenberg und 
Grafenwald musste ab der 70. Spielminute in Un-
terzahl spielen und kassierten noch das 1:4. 
 
Das Resümee ist natürlich, noch eine Schüppe 
draufzulegen, und im nächsten Spiel in Bochum- 
Leithe die drei Punkte mit nach Hause nehmen. 

D 
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Jugend 
VON BIRGITT SCHUKNECHT 

Interhyp-Initiative unterstützt  
Grafenwälder Jugendfußball 

Uwe Bromkamp übergibt symbolischen Scheck  
 

igentlich standen auf dem Programm der 
diesjährigen Hauptversammlung unserer 
Fußballjugendabteilung keine besonderen 

Höhepunkte. Die Scheckübergabe von der 
Interhyp AG durch Uwe Bromkamp an den 
Wöller Fußballnachwuchs sorgte allerdings für 
einen nicht alltäglichen Abschluss: Die 
Interhyp-Initiative unterstützt die Jugendarbeit 
mit 1.000 Euro. An dieser Stelle geht im Namen 
unserer Spieler und Spielerinnen noch einmal 
ein ganz herzlicher Dank an die Interhyp AG. 
Während der Hauptversammlung gab der Ju-
gendleiter der Fußballer, Ludger Lanfermann, 
einen Überblick über die fußballerischen und 
„gesellschaftlichen” Ereignisse unserer Abtei-
lung und informierte über die sportlichen Erfol-
ge unserer Jugendmannschaften. Im Anschluss 
erläuterte Dieter Henkel die finanzielle Lage 
unserer Abteilung. Die anwesenden Jugendli-
chen stimmten einhellig für die Entlastung des 
Vorstandes. Da Lutz Stratmann und Jan Mettler 
als Jugendsprecher nicht mehr zur Verfügung 
stehen – Lutz verlässt die A-Jugend im Som-
mer Richtung Senioren, Jan kickt mittlerweile 
für den VfB Kirchhellen -, haben wir zwei neue 
Jugendsprecher gewählt: Pascal Bork (aus der 
B-Jugend) und Frederic Malcherek (C-Jugend) 
sind ab sofort die Ansprechpartner für alle Ju-
gendlichen. 
 

 

Kampfsport bietet kostenlose  
Schnupperkurse 

Selbstverteidigung und Selbstbehauptung im 
TAE KWON DO 

 
er die Sportart Tae Kwon Do näher ken-
nen lernen möchte, kann dies im März 

kostenlos tun. Unsere Kampfsportabteilung bie-
tet Schnupperkurse an. Das Erlernen der 
Kampfkunst Tae Kwon Do wird in unserem 
Verein hauptsächlich defensiv betrachtet. Der 
Fokus liegt auf der Selbstverteidigung und nicht 
dem Kampf. Wir distanzieren uns von „Prügel-
vereinen“ und bieten allen Interessierten ein 
gewaltfreies sowie harmonisches Training. Zu 
den Trainingsinhalten gehören Selbstverteidi-
gung,  Selbstbehauptung, Formenlauf, 
Einschrittkampf, Meditation, Freikampf, Philo-
sophie, und vieles mehr. Das Mindestalter ist 
sieben Jahre. Das Training findet samstags 
17:30 bis 19 Uhr, in der Turnhalle Grafenwald, 
Schneiderstr. 86 und freitags 18 bis 20 Uhr, in 
der Sporthalle der Berufsschule, Gladbecker 
Str. 81 statt. Nähere Informationen gibt es beim 
Trainer, Robert Macioszek (02041 60646, ab 
19 Uhr) oder per E-Mail unter webmaster@vfl-
grafenwald.de. 
 
 
 
 
 
 
 

W E
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Frauenkreisliga - Kreisliga A - Kreisliga C 
 

 

Spielzeit 2010 - 2011 
Rückrunde 

 
Spieltag 16: Sonntag, 30. Januar 2011 Spieltag 24: Sonntag, 3. April 2011 
VfL Frauen – VFB Günnigfeld  6.3(3:0) VfL Frauen – Erler SV 08 (3:0) 
YEG Hassel III – VfL II 1:5 Preußen Gladbeck – VfL II (2:3) 
VfL I – Erler SV 08 1:3 (0:0) SC Schaffrath – VfL I  (2:2) 
 
Spieltag 17: Sonntag, 6. Februar 2011 Spieltag 25: Sonntag, 10. April 2011 
VfL Frauen – Spvgg. Herten 1:1 (0:1) Preußen Sutum – VfL Frauen (0:9) 
VfL II – Spielfrei  VfL II – Eintracht Erle (1:4) 
VfL I – Erle 19 1:1 (1:0) VfL I – Middelich Resse (2:1) 
 
Spieltag 18: Sonntag, 13. Februar 2011 Spieltag 26: Sonntag, 17. April 2011 
Wattenscheid  -  VfL Frauen 1:4 (0:2) VfL Frauen – SV Höntrop II (1:2) 
VfL II – Horst Emscher 4:0 (2:4) SC Schaffrath – VfL II (0:1) 
Gencl. Resse  –   VfL I 1:1 (1:1) TSV Feldhausen – VfL I (2:1) 
 
Spieltag 19: Sonntag, 20. Februar 2011 Spieltag 27: Sonntag, 8. Mai 2011 
RW Leithe – VfL Frauen (0:3) BW Gelsenkirchen – VfL Frauen (0:2) 
Arminia Hassel – VfL II (0:4) VfL II – TSV Feldhausen (6:2) 
SuS Beckhausen – VfL I (0:3) VfL I – Wacker Gladbeck (0:0) 
 
Spieltag 20: Sonntag, 27. Februar 2011 Spieltag 28: Sonntag, 15. Mai 2011 
VfL Frauen – SC Herten  (0:0) VfL Frauen – RWW Bismarck (2:3) 
Gencl. Resse – VfL II      26. 02 (2:1) SuS Beckhausen – VfL II (16.03) 
Hansa Scholven – VfL I  (1:1) Adler Ellinghorst – VfL I (1:2) 
 
Spieltag 21: Sonntag, 13. März 2011 Spieltag 29: Sonntag 22. Mai 2011 
VfL Frauen – Spielfrei   BV Horst-Süd – BV Horst Süd (0:14) 
VfL II – SW Buer-Bülse  (8:4) VfL II – YEG Hassel III (1:5) 
VfL I – SC Hassel II  (2:2) VfL I – YEG Hassel II (3:5) 
 
Spieltag 22: Sonntag, 20. März 2011 Spieltag 30: Sonntag, 29. Mai 2011 
VfL Frauen – Vestia Disteln (3:1) VfL Frauen – Teutonia Schalke (2:3) 
SV Hansa Scholven – VfL II (1:8) VfL II – Spielfrei 
FC Gladbeck – VfL I  (4:1) Preußen Gladbeck – VfL I (6.3) 
 
Spieltag 23: Sonntag, 27. März 2011 Spiele außerhalb des regulären Plans: 
VFL Gladbeck – VfL Frauen (3:1) Montag, 25. April 2011 
VfL II – Adler Ellinghorst (0:1) VfL II – Middelich Resse (2:0) 
VfL I – Eintracht Erle  (0:6)  
  Sonntag, 01. Mai 2011 
  Anadolusport Gels. – VfL II (1:2) 
 
 
 
Anstoßzeiten 1. März bis 31. Oktober 13:15 bzw. 15 Uhr 
 1. November bis 28. Februar 12:45 bzw. 14:30 Uhr 
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Alte Herren 
Vorschau 2011 

 

VON KARL SCHRITTWIESER 

rundsätzlich beginnen die Freund-
schaftsspiele der AH ab dem Monat 
März. Auch im Dezember des Vorjahres 
wurden keine Spiele ausgetragen. Die 

Wetter- und Platzverhältnisse waren einfach 
unakzeptabel. Nun stehen 22 Spiele (auch 
Gladbecker Stadtpokal) für dieses Jahr an. 
Durch die mangelnde Beteiligung der AH-
Akteure  ist es nicht möglich, mehr Spiele im 
Jahr zu bestreiten. Am 21. Mai wird das Spiel 
gegen die Freiwillige Feuerwehr Grafenwald 
wieder stattfinden. Dies ist für die Feuerwehr-
mannen und Altherren wieder eine „Riesen-
gaudi“ 
 
Hier eine kurze Auflistung der gegnerischen 
Mannschaften für das Jahr 2011: 
 
BV Rentfort, TSV Raesfeld, Preußen Gladbeck, 
Fortuna Bottrop, Borussia Scholven, SV 
Vonderort, RSV Klosterhardt, TUS Gahlen,  
SC RW Fuhlenbrock, Hervest Dorsten, evtl. 
wieder RW Essen 
 

Die feierlichen Aktivitäten bzw. gemeinsamen 
Unternehmungen werden noch auf der diesjäh-
rigen AH Versammlung geklärt und abge-
stimmt. 
Im Jahr 2011 stehen auch die Wahlen bei den 
Altherren an. 
Unter anderem werden Obmann, Obmann-
Stellvertreter und Kassierer neu gewählt 
 
Auch im Jahr 2011 gab es für die Wöller-AH 
wieder eine anspruchsvolle Skiwoche in Tirol. 
Als Alternative zum Fußball ist in der fußball-
freien Zeit das Skifahren eine willkommene 
Abwechslung. Acht „Aktive und Passive“ Alther-
ren hatten dieses Jahr wieder das Vergnügen, 
die Berge von oben bis unten zu bezwingen. In 
einer Woche in Aschau im Zillertal wurden ca. 
55.000 Höhenmeter mit einer Distanz von 350–
400 km zurückgelegt. Natürlich nur mit bestens 
präpariertem Material (Ski gewachst, Flach-
mann gefüllt etc.). Für diese Zeit nochmal ein 
Dankeschön an den „Unfallgott“, oder „Engel 
der Bänder, Knochen und Muskeln“.  
 
Fotos auf Seite 21

G
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Februar 
  
2. Februar 1994 Lars Wulfert 
3. Februar 1958 Alfons Lammerding 
4. Februar 2001 Ares Avgerinos 
4. Februar 1949 Egon Kathemann 
4. Februar 1951 Michael Hapke 
5. Februar 1991 Tim Heer 
5. Februar 1993 Andre Kaczyniok 
6. Februar 2001 Leon de Bruin 

11. Februar 2000 Alexander Erb 
11. Februar 1947 Johannes Stratmann 
12. Februar 1944 Johannes 

Hoffterheide 
12. Februar 1993 Felix Schulte-

Terhusen 
14. Februar 1952 Willi Overbeck 
14. Februar 1994 Romina Swincicki 
15. Februar 1997 Jonas Adler 
16. Februar 1998 Max Baßenhoff 
16. Februar 1993 Andre Heer 
16. Februar 1939 Günter Kolke 
16. Februar 1998 Julian Palikoglou 
18. Februar 1952 Heinz-Gerd Dahl-

mann 
18. Februar 2003 Jonas Kaufmann 
18. Februar 1978 Volker Paß 
18. Februar 1963 Rainer Strohmeier 
20. Februar 1963 Berhtold Josten 
21. Februar 1934 Theo Vienken sen. 
22. Februar 1951 Walter Stratmann 
23. Februar 1945 Hans Engemann 
23. Februar 1968 Michael Krick 
23. Februar 1985 Oliver Lange 
23. Februar 1993 Vanessa Anna Rich-

ter 
25. Februar 1971 Uwe Bromkamp 
25. Februar 1991 Benedikt Lanfermann 
25. Februar 2000 Claas Thesing 
29. Februar 2002 Ferdinand Simon 

   
   
   
   
   

 
 

März 
  
2. März 1995 Luisa Schürger 
2. März 1994 Maria Weinforth 
4. März 1969 Dirk Messerschmidt 
4. März 1993 Jens Löker 
5. März 1933 Günter Schörnig 
6. März 2002 Maximilian Berger 
6. März 1981 Bernd Heuwing 
6. März 1992 Bernadette Jahn-

knecht 
6. März 2004 Robin Stobbe 
7. März 1993 Timo Matten 
7. März 1940 Franz Josef 

Schraven 
8. März 1986 Max Adolf 
9. März 1954 Erwin Bromkamp 
9. März 1997 Maja Laarman 
9. März 1951 Jürgen Ninck 

10. März 1997 Darius Dreckmann 
11. März 1965 Jörg Heer 
11. März 1988 Christian Kreul 
11. März 1963 Karl Schrittwieser 
12. März 1969 Hermann-Josef 

Hasebrink 
12. März 1978 Martin Wienert 
14. März 1984 Tim Kosar 
15. März 2006 Erik Banzew 
15. März 1995 Lukas Fockenberg 
15. März 1939 Johannes Kalde 
15. März 1934 Willi Messerschmidt 
17. März 1991 Dennis Knöpke 
18. März 1991 Tom Jansen 
18. März 1968 Geog Kalde 
20. März 1959 Michael 

Kazmierczak 
22. März 2005 Felix Mühlberg 
24. März 1993 Philip Caesar 
24. März 1999 Elias Dreckmann 
24. März 1971 Silke Fockenberg 
24. März 1996 Inga Hottelmann 
25. März 1991 Robin Spychaj 
26. März 1990 Vivian Könemund 
38. März 1999 Lars Streich 
31.  März 1943 Josef Eulering 
31. März 1997 Dominik Cebulla 
31. März 1994 Norman Wiedmer 
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Frauen-Kreisliga Gruppe 15 Kreisliga C, Gruppe 1 
 
   S g u v TV P   S g u v TV P 
 1 Wattenscheid 16 15 0 1 95:10 45 1 SC Schaffrath 15 12 1 2 53:10 37 
 2 Teutonia Schalke 16 11 1 4 93:24 34 2 Adler Ellinghorst 15 11 3 2 54:16 35 
 3  RWW Bismarck 15 11 1 3 61:20 34 3 VfL Grafenwald 15 11 0 4 49:22 33 
 4 SC Herten 15 11 1 3 60:20 34 4 Eintracht Erle 15 10 2 3 51:25 32 
 5 SV Höntrop II 15 11 0 4 59:17 33 5 GSK Gladbeck 16 10 2 4 46:31 32 
 6 Spvgg. Herten 14 8 2 4 55:19 26 6 Anadol. Gelsenk. 16 10 1 5 63:31 31 
 7 Vestia Disteln 16 8 2 6 56:29 26 7 Horst Emscher 16 9 2 5 39:33 29 
 8 BW Gelsenkirchen16 8 1 7 50:31 25 8 Pr. Gladbekc 15 7 4 4 41:26 25 
 9 VFB Günnigfeld 16 7 0 9 54:43 21 9 SuS Beckhausen 15 7 3 5 41:26 24 
10 VfL Grafenwald   16 6 2 8 42:23 20 10 TSV Feldhausen 16 5 4 7 37:36 19 
11 RW Leithe 16 5 0 11 22:62 15 11 Gencl. Resse 15 6 1 8 28:45 19 
12 VFL Gladbeck 15 4 2  9  40:66 14 12 Arminia Hassel 17 5 0 12 34:41 15 
13 Erler SV 08 14 3 2 9 30:37 11 13 YEG Hassel 16 3 3 10 21:40 12 
14 Preußen Sutum 16 1 0 1513:135 3 14 SW Bülse 15 2 1 12 24:76  7 
15 BV Horst-Süd 16 0 0 16 7:201 0 15 Hansa Scholven 15 1 3 11 11:75 6 
          16 Middelich Resse 16 0 1 15 8:67 1 
          
 
Kreisliga A, Gruppe 1 
 
   S g u v TV P 
 1 FC Gladbeck 18 14 3 1 39:13 45 
 2 YEG Hassel 17 11 4 2 34:19 37 
 3 Gencl. Resse 16 9 3 4 38:19 30 
 4 Erler SV 08 18 8 6 4 44:30 30 
 5 Spvgg. Erle 19 18 8 5 5 30:23 29 
 6 Hansa Scholven 17 8 4 5 27:24 28 
 7 Eintracht Erle 18 7 5 6 36:27 26 
 8 Pr. Gladbeck 16 7 4 5 29:26 25 
 9 Middelich Resse 18 6 3 9 29:37 21 
10 SC Schaffrath 18 5 4 9 34:34 19 
11 SC Hassel II 18 5 3 10 27:38 18 
12 Adler Ellinghorst 17 4 5 8 23:27 17 
13 Wacker Gladbeck 18 4 4 10 25:36 16 
14 VfL Grafenwald 17 2 8 7 18:34 14 
15 SuS Beckhausen 17 3 4 10 27:50 13 
16 TSV Feldhausen 17 3 3 11 24:47 16 
 

Die Alten Herren auf Skitour 
(Bericht siehe S. 17) 
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